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Fazit des Tages: Also selbst auf der
Bühne stehen und Theater spielen woll-
te ich nicht, aber ich würde mich gerne
mal in die erste Reihe ins Publikum set-
zen und zuschauen.

Liebe Funkfreunde,
am Freitag, 8. März, treffen wir uns zur
Jahreshauptversammlung mit Wahlen.
Auch dieses Jahr findet die Jahres-
hauptversammlung in der
Waldgaststätte des TSV Spessart, All-
mendstraße 60 in Spessart statt. Beginn
ist um 20 Uhr.
Eine angenehme Woche und bis Freitag!

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Be-
zirksvereins „Albgau“ findet am Freitag,
15. März, um 19 Uhr in der Waldgast-
stätte des TSV-Spessart, Allmendstras-
se 60 in Ettlingen-Spessart statt.

Tagesordnung :
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den
2. Totenehrung
3. Grußworte der gastgebenden 1. Vor-

sitzenden
4. Berichte

4.1. Bericht des 1. Vorsitzenden
4.2. Bericht des Schriftführers
4.3. Bericht des Kassiers
4.4. Bericht der Kassenprüfer

5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der gesamten Verwaltung
7. Nachwahl von Joachim Schulteis als

Fachberater
8. Mitgliedsbeiträge der Ortsvereine
9. Vorschau – Programm für

2013-03-02
10. Vortrag – „Ein scharfer Kerl“ – mehr

zu dem Thema Meerettich hinsicht-
lich Anbau, Genuss, gesundheitli-
chen Aspekten und auch Rezepten
erfahren wir durch die Obstbau-Be-
raterin Frau Droll.

Linuxgruppe
Treffen
Die Linuxgruppe trifft sich am Freitag, 8.
März um 19 Uhr im Restaurant Am Bag-
gerloch. Die Treffen finden immer am 2.
Freitag im Monat statt.
www.lug-albtal.de

Jehovas Zeugen
Sonntag, 10. März

10 Uhr: Warum nach biblischen
Maßstäben leben?
Wir leben in einer Zeit, in der Millionen
von Ehen geschieden werden. Erfreulich

ist allerdings, dass es immer noch Per-
sonen gibt, die fest zu ihrem Ehepartner
halten. Da man in einer Ehe mitunter
gute und schlechte Zeiten durchmacht,
stellt man sich vielleicht die Frage nach
einem Patentrezept für eine glückliche
Beziehung. Wie uns Gottes Wort zeigt,
sind es in der Hauptsache zwei Fakto-
ren, die zu einer dauerhaften Ehe bei-
tragen: Liebe und Respekt. Liebevolle
Ehepartner gestehen sich gegenseitig
ihre Fehler ein und sind zum Vergeben
bereit. Den Ehepartner mit Respekt zu
behandeln, bedeutet unter anderem, auf
seine Ansichten und Vorlieben Rücksicht
zu nehmen. Durch den Vortrag erfahren
Sie, welch weiteren vorzüglichen Rat die
Bibel in dieser Hinsicht gibt.

17 Uhr: Jehovas Augen sind auf uns
gerichtet
Viele Menschen handeln heute so, als
wäre Gott tot, oder sie denken, Gott ver-
halte sich ihnen gegenüber gleichgültig.
Ist dem so? Im Bibelbuch Sprüche 15:3
heißt es: „Die Augen Jehovas sind an
jedem Ort, überwachen die Schlechten
und die Guten“. Er tut das nicht, weil er
uns misstraut. Nein, er beobachtet uns
zu unserem Nutzen. Er ist imstande, jede
Handlung zu sehen. Der Redner wird auf
biblische Fallbeispiele eingehen und zei-
gen, auf was Gott achtet, wenn er seine
Augen auf uns richtet, und wie Gott kon-
kret jemandem in gewissen Lagen hilft.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Briefmarkentauschtag
Vor kurzem traf sich wieder einmal eine
größere Anzahl von briefmarkenbegeis-
terten Pfadfindern aller Altersstufen im
Pfadfinderheim “Hirsch”. Eifrig versuch-
ten die Sammler dort ihre unvollständi-
gen Sätze durch Tausch mit anderen zu
vervollständigen. Nebenbei erfuhren sie
einiges über die Wertbestimmung und
die Ausgabeanlässe der getauschten
Marken. So waren einige Kinder und
Jugendliche beispielsweise damit be-
schäftigt, mithilfe von UV-Lampen nicht-
fluoreszierende Exemplare einer Serie
aus den 60er Jahren von den fluores-
zierenden Varianten zu trennen. Andere
versuchten, anhand der wenigen lesba-
ren Buchstaben die Herkunft von Brief-
marken ferner Länder zu identifizieren.
Auch die Jüngsten waren eifrig dabei.
Sie konnten bei dieser Gelegenheit ler-
nen, sachgerecht Briefmarken abzulö-
sen und zu trocknen. Und Material dafür
gab es reichlich, da wir doch erfreu-
licherweise aus verschiedenen Quellen
immer wieder die noch auf dem Papier
klebenden ausgeschnittenen Briefmar-
ken spendiert bekommen.
Auch wenn keine „Blaue Mauritius“ oder

sonstige Raritäten auftauchten, hat es
doch sehr viel Freude bereitet.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrates Bruch-
hausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am
Donnerstag, 14. März, 18 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich
eingeladen.

Tagesordnung
1. Ausweisung von neuen Urnengrä-

bern auf dem Friedhof Bruchhausen
2. Winterdienstplan zum Pilotprojekt

Winterdienst 2012/2013
3. Bekanntgabe der Haushaltsmittel für

Bruchhausen im Jahr 2013
4. Verschiedene Bekanntgaben

Gez.
Haas
Ortsvorsteher

Fundsachen
Ein Fahrrad (Mountainbike), ein goldener
Ring (Fundort Ettlingen).
Nähere Infos in der Ortsverwaltung.

Termine:

Montag, 11. März
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Dienstag, 12. März
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Skat

Mittwoch, 13. März
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz an der
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 14. März
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im senior-
Treff im Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211
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Froschbacher Rumkugler
Am Dienstag, 12. März treffen sich alle
Rumkugler mit Familien um 18 Uhr im
Tennisclub Bruchhausen.
Neben einem stärkenden Essen zum
Saisonbeginn, wird Martin Weikenmei-
er die Höhepunkte der vergangenen
Saison nochmals in Erinnerung rufen.
Wie im letzten Jahr, so können wir uns
sicher auch dieses Jahr auf einen ver-
gnüglichen Lichtbildervortrag freuen.

Geschwister-Scholl-Schule
Anmeldung Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger an
unserer Schule ist am
Freitag, 15. März von 8.30 - 14 Uhr.
Bitte melden Sie Ihr Kind an der für
Ihr Wohngebiet zuständigen Schule an,
ungeachtet eines eventuell gewünschten
Schulbezirkswechsels.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis
zum 30. September 2013 das sechste
Lebensjahr vollendet haben.
Es besteht die Möglichkeit auch Kin-
der anzumelden, die bis zum 30. Juni
2014 das sechste Lebensjahr vollenden.
Durch die Anmeldung erhalten diese
Kinder damit den Status eines schul-
pflichtigen Kindes.
Ein Nachweis (Geburtsurkunde) wird nur
benötigt, wenn das schulpflichtige Kind
weniger als sechs Monate am jetzigen
Wohnsitz gemeldet ist oder nach dem
30. September 2007 geboren wurde.
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmel-
dung mit!

Besuch im „Privatmuseum“ Florl

Wir, die 3. Klasse von der Geschwister-
Scholl-Schule, waren auf Erfinderspur.
Zuerst brachte Christoph Florl eine
Dampfmaschine mit in die Schule, dann
besuchten wir ihn daheim. Da zeigte
er uns eine Dampfturbine. Aber es gab
noch mehr. Dampfwalzen, Dampfloko-
motiven und mechanische Musikauto-
maten.
Sein Papa Thilo zeigte uns seine „Privat-
sammlung“. Wir sahen Drehorgeln, Wal-
zenorchestrione, ein elektrisches Klavier,
auf dem Magdalena, Amelie und Maxi-
me spielten.

Weiter ging es zu den Phonographen
von Edison und zur Bergwerkslampe.
Wir testeten einen Phonograph und lie-
ßen uns dann die feinen Brezeln von
Frau Florl schmecken.
Vielen Dank für die Führung und Bewir-
tung: die Klasse 3

VHS
Volkshochschule Aktuell:

0901 Malen mit dem Bügeleisen -
Kreativatelier Encaustic
Mit dieser Maltechnik lassen sich so-
wohl gegenständliche als auch abstrak-
te Kunstwerke schaffen. Wunderschöne
Bilder, aber auch Postkarten etc. können
in kurzer Zeit effektvoll gestaltet werden.
Für Ungeübte leicht zu erlernen, künst-
lerische Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Donnerstag, 18.30-20 Uhr,
Beginn: 14.03.2013, 2 Termine,
Geschwister Scholl Schule.
Anmeldung und Auskunft:
Tel.: 07243/94275,
E-Mail: vhs-bruchhausen@ettlingen.de

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Heute will ich Euch gerne mal erzählen,
wie so ein Projekt oder Angebot bei uns
zustande kommt. Unsere Praktikantin
Christine Hofer hat neulich im Rahmen
ihrer Ausbildung bei uns im Kindergarten
ein neues Projekt erarbeitet und dann
auch mit einigen von uns durchgeführt.
Zu allererst hat Christine Hofer eine tol-
le Kinderbefragung in unserer Gruppe
gemacht. Damit wollte sie von uns er-
fahren, was uns gerade so beschäftigt
und interessiert. Wir durften auf einem
riesigen Plakat in große, aufgemalte
Kästchen unsere Lieblingsbeschäftigun-
gen aufzeichnen, zum Beispiel Malen,
Bauen oder Eisenbahn spielen. Wer das
Plakat gerne sehen möchte, es steht
auf einer Staffelei im Flur am Eingang
Frühlingsstraße.
Nach der Befragung hat Christine Ho-
fer dann aus den Vorschlägen von uns
ein Projekt ausgearbeitet. Sie hat sich
für das Vulkanthema entschieden. Das
fertige Projekt wurde dann für Kinder
ab fünf Jahren angeboten und es lief
drei spannende Tage. Am ersten Tag
haben wir zusammen überlegt, was
Vulkane so machen. Wir haben anhand
von Wissensbüchern nachgeschlagen
wie ein Vulkan genau funktioniert und
Bilder darüber angeschaut. Das ist echt
spannend so ein Vulkanausbruch. Da
explodieren Steine und die glühend hei-
ße Lava tritt oben aus. Wenn die Lava
kalt wird, wird sie zu porösem, schwar-
zem Stein. So einen großen Lavastein
hat Christine Hofer extra für uns in den
Kindergarten mitgebracht. So was habe
ich noch nie gesehen.

Am zweiten Tag haben wir dann einen
richtigen, kleinen Vulkan aus Pappma-
ché selbst gebaut. Wir haben sogar
schwarzen Dekosand darauf gestreut.
Die sehen total cool aus mit der roten,
fließenden Farbenlava. Wir haben gleich
noch ein paar Fotos mit unseren fertigen
Vulkanen für unsere Portfolios gemacht.
Am dritten und letzten Tag wurde im Kin-
dergarten-Garten ein Sandvulkan aufge-
häuft und mit verschiedenen Dingen be-
füllt und dann…. dann ist er tatsächlich
ausgebrochen. Das war ein tolles Projekt.
Danke Christine Hofer, weiter so!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!

Veranstaltungstipp:
Am 16. März findet von 14-16 Uhr wie-
der unser toller Kindergartenflohmarkt
„Rund ums Kind“ zusammen mit der
Geschwister-Scholl-Grundschule statt.
Alle Tische sind schon vergeben und
Sie können sich auf ein reichhaltiges
Angebot freuen. Bitte beachten Sie,
dass der Flohmarkt aus Umbaugründen
dieses Jahr im Evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen, Meistersinger-
str.1 stattfindet! Es stehen wieder viele
Kuchen bereit.
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael∙
Frühlingstr. 5 Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank

Endlich!
Wir haben wieder freie Plätze

für Kinder, die gerne in
einem überschaubaren,

familiären Kindergartenteam
aufwachsen wollen.
Weitere Infos unter
Tel.: 07243/ 98 400

Luthergemeinde
Kochclub für allein stehende Frauen ab
+/- 50 geht weiter: jeweils am 2. Freitag
im Monat ab 18 Uhr im Gemeindezentrum
Bruchhausen zum gemeinsamen Kochen
und Essen. 8.3.; 12.4.; 10.5.; 14.6.; 12.7.

Interessierte Frauen sind willkommen!
Anmeldung: Gemeindediakonin Karin
Rheinschmidt, 07243/ 93 90 35 (AB), E-
Mail: karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

TV 05 Bruchhausen e.V.

Nordic Walking Gruppe - Diaschau
Am Samstag, 2. März, wurde im Res-
taurant Olymp ein Photo-Rückblick auf
Initiative von Peter Geisendörfer, für das
Laufjahr 2012 der Nordic Walking Grup-
pe gezeigt. Die Bildbearbeitung gestal-
tete Siegbert Fahrer. Die Hauptdarsteller
waren die berühmten Schnell-Läufer der
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TV05-Gruppe, die wöchentlich dreimal
morgens geräuschlos durch den Hardt-
wald huschen, auf der Hälfte der Strecke
eine Gymnastik einlegen und bisweilen
an der Hirschlochhütte einen Geburtstag
im großen "Salon der Natur" feiern. Die
Leitung der Gruppe haben Bodo Arndt
und Margot Dannenmaier.

Eine gute Art fit zu bleiben, die Beine
zu bewegen und in leichtem Tempo eine
Strecke von ca. 6 km bewältigen.
Haben Sie auch Lust bekommen, schau-
en Sie in unsere Homepage –
www.tv05-bruchhausen.de dort finden
Sie die Anfangszeiten und alle andere
Aktivitäten des Turnvereins.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA – TSV Reichenbach II 1:2 (1:0)
Bittere Niederlage nach starker Leistung
Im ersten Spiel nach der Winterpause
hatte der FVA den Tabellenführer zu
Gast und unterlag äußerst bitter mit 1:2.
Drei Hiobsbotschaften für Trainer Sche-
rer schon vor dem Spiel, denn mit V.
und D. Schmidt und Nico Linder fie-
len kurzfristig noch 3 Stammspieler aus
dem ohnehin engen Kader aus.
Es folgte eines der Spiele, die man ge-
winnt, wenn man oben steht – aber ver-
liert, wenn man unten steht und eine
alte Fußballweisheit kam wieder zum
Tragen. Nämlich dass der verliert, der
seine Großchancen nicht konsequent
nutzt.
Nach gegenseitig vorsichtigem Beginn
hatte J. Battaglia die erste FVA Chance,
schloss aber zu schwach ab, so dass
der TW noch parieren konnte. Kurz da-
nach setzten die Gäste einen Freistoß
knapp neben das Tor, ehe Marc La-
chenmaier in der 17. einen Foulelfmeter
knapp am TSV Tor vorbeischoss.
Der FVA stand gut in der Defensive,
gefiel mit hoher Kampf- und Laufbereit-
schaft und war bei Kontern wesentlich
gefährlicher als die Gäste, die zunächst
zu verhalten und zu umständlich agier-
ten. Nachdem Ch. Röth nach 20 Minuten
ebenfalls frei vor dem Torwart scheiter-
te, brachte Dominik Ulrich den FVA mit
einem beherzten 20-Meter-Flachschuss
nach schöner Vorarbeit von Röth ver-
dient in Führung. Bis zur 44.Minute tat
sich nicht mehr viel und der FVA ver-
säumte es leider bis zur Pause eine Vor-
entscheidung herbeizuführen, was bitter
bestraft wurde.

In der 51.Minute parierte FVA Keeper
Andre Striethorst einen Foulelfmeter des
TSV und im Gegenzug hätte der FVA
erneut auf 2:0 erhöhen müssen, doch D.
Ulrich setzte den Ball, der nach einem
Querpass etwas unglücklich aufsprang,
aus 5 Metern übers leere Tor. Dies war
Wasser auf die Mühlen der Gäste, die
die Schlagzahl zwar erhöhten, doch zu-
nächst nicht zu klaren Chancen kamen.
Dem gegenüber standen erneut 2 gute
Konterchancen des FVA durch M. van
Tongeren und Röth, die man ebenfalls
nicht nutzen konnte. Mangelnde Clever-
ness, Übermotivation und mangelnde
Abstimmung führten in der 77. und 80.
Minute zu 2 weiteren Elfmetern für die
Gäste, die sie sicher verwandelten und
so plötzlich mit 2:1 führten. Mit dem
Mut der Verzweiflung versuchte der FVA
nochmals zurückzukommen, aber mehr
als eine Kopfballchance kurz vor dem
Abpfiff sprang nicht mehr heraus. Tief-
traurig und abgekämpft lagen die FVA
Jungs nach dem Spiel auf dem Rasen,
denn eine Niederlage hatten sie nach
dieser Leistung wahrlich nicht verdient.
Anderseits durfte man sich auch nicht
darüber wundern, denn jeder Spieler
kennt die alte Weisheit von den nicht
genutzten Chancen und dem dadurch
wieder stark gemachten Gegner. Man
sollte aber trotz aller Enttäuschung
auch das Positive aus dem Spiel se-
hen. Man bot dem Tabellenführer Pa-
roli und wird mit dieser Leistung, soll-
te man diese dauerhaft bringen, sicher
noch einiges bewegen können. Neuzu-
gang Thorsten Kaulisch gab ein sehr
starkes Debüt im defensiven Mittelfeld
und wird dem FVA sicher weiterhelfen.
Am kommenden Sonntag, 10.3, 15 Uhr,
tritt der FVA beim FC Berghausen an.
Der FVA II ist nochmals spielfrei.
Jugendabteilung
Ergebnis vom Wochenende:
A-Junioren: SG Bruchh./Oberw./ Ettlin-
genw. – SG Neureut/Kirchfeld 0:4
Vorschau
Freitag, 8. März
D2-Junioren, 17 Uhr:
FVA – SG Daxlanden 3
E1/E2-Junioren, 17.30 Uhr: FVA – SSV
Ettlingen (Freundschaftsspiele)
Samstag, 9. März
E1/E2-Junioren, 10 Uhr: FVA – FSSV
Karlsruhe (Freundschaftsspiele)
C-Junioren, 10 Uhr: SVK Beiertheim 2 –
SG Oberw./Bruchh./Ettlingenw.
C-Juniorinnen, 13 Uhr: FVA – FV Niefern
D1-Junioren, 14.45 Uhr:
FVA – VSV Büchig
B-Junioren, 16.15 Uhr: SSV Ettlingen
2 – SG Ettlingenw./Bruchh./Oberw.
Montag, 11. März
A-Junioren, 18.30 Uhr: Spvgg. Durlach-
Aue 2 – SG Bruchh./Oberw./ Ettlingenw.
Mittwoch, 13. März
C-Junioren, 18.30 Uhr: SG Oberw./
Bruchh./Ettlingenw. – SSV Ettlingen (in
Oberw.)
Samstag, 16. März

C-Juniorinnen, 13 Uhr:
FV Linkenheim – FVA
D1-Junioren, 13.15 Uhr:
FVA – Spvgg. Durlach-Aue
C-Junioren, 14.30 Uhr: SG Oberw./
Bruchh./Ettlingenw. – SG Daxlanden(in
Bruchh.)
B-Junioren, 16 Uhr: SG Ettlingenw./
Bruchh./Oberw.–SG Rüppurr 2(in Ettlw.)
A-Junioren, 16 Uhr: SG Bruchh./
Oberw./ Ettlingenw. – PS Karlsruhe (in
Bruchh.)

D1 Junioren: KSC2 - FVA 9 : 1 (6 : 0)
Nachdem wir nicht die Möglichkeit hat-
ten, vorbereitende Trainingseinheiten zu
absolvieren, mussten wir am Sonntag
quasi ohne Vorbereitung gegen den KSC
antreten. Diese fehlenden Trainingsein-
heiten merkte man unseren Jungs an,
denn bereits nach sechs Minuten stand
es 4: 0 für den KSC. Unsere komplette
Mannschaft war mit dem schnellen Spiel
des KSC überfordert. Die einzelnen
Spieler waren viel zu weit vom Gegner
entfernt. Das nutzte der KSC gnaden-
los aus. Nach den sehr schnellen Toren
nahm der Gegner das Tempo etwas aus
dem Spiel, konnte aber trotzdem weitere
Tore nachlegen (20. und 28. Minute).
Somit gingen wir mit 6:0 in die Pause.
In der zweiten Halbzeit gingen unsere
Jungs deutlich engagierter ins Spiel, was
dazu führte, dass der KSC die Spielwei-
se aus der 1. Halbzeit nicht fortführen
konnte. Unsere Jungs waren näher am
Gegner und störten den KSC schon
im Spielaufbau. Erst in der 48. Minute
mussten wir dann das 7:0 hinnehmen.
Leider fiel gleich im Anschluss das 8:0.
In der 57. Minute konnte Max dann den
verdienten Ehrentreffer schießen, nach-
dem zuvor einige Chancen nicht genutzt
werden konnten. Der KSC erhöhte fast
mit dem Schlusspfiff auch noch auf 9:1.
Für den FVA spielten: Fabio, Felix, Timo,
Moritz, Niclas, Philipp, Tim, Max, Noah,
Mark und Mirko.

A-Junioren: SG Bruchh./Oberw./ Ettlin-
genw. - SG Neureut/Kirchfeld 0:4 (0:1)
Im ersten Punktspiel des Jahres hat-
te die SG zunächst leichte Vorteile und
setzte die taktischen Vorgaben von
Coach Peter Ade gut um. Doch kurz vor
dem Pausenpfiff geriet man durch einen
kapitalen Abwehrfehler mit 0:1 in Rück-
stand. Nach der Pause dann das gleiche
Bild und wieder war es ein grober Feh-
ler, der das 0:2 bedeutete. Nach diesem
Rückstand öffnete die SG nun die De-
fensive. Als man auf den Anschlusstref-
fer drängte, erzielten die Neureuter wie-
derum nach einem SG-Fehler das 0:3,
was natürlich dann die Vorentscheidung
war. Das 0:4 fiel nach einem Foulelfme-
ter in der Schlussminute.
Fazit: Das Endergebnis spiegelt in keins-
ter Weise den Spielverlauf wider, da die
entscheidenden Gegentreffer nach indi-
viduellen Fehlern zustande kamen, die
es abzustellen gilt.
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Hallenspieltag beim Bulacher SC -
Bambini JG 07
Am 24. März fuhren wir mit unserer
Bambini Mannschaft zum EDEKA Holzer
Cup des Bulacher SC. Dort durften die
Kinder drei Spiele absolvieren und es
wurde vier gegen vier gespielt. Da die
Spiele erst am Nachmittag stattfanden,
waren die Jungs hell wach und voller
Tatendrang.
Das machte sich gleich im ersten Spiel
mit zwei Toren gegen den SC Daxlan-
den bemerkbar. Gegen die sehr starke
Mannschaft des Karlsruher SV zeigten
sich die Bambinis des SSV Ettlingen
wieder von ihrer besten Seite, leider
konnten die Jungs sich trotz allem nicht
mit einem Tor belohnen. Im letzten Spiel
an diesem Tag ließen die Ettlinger es
noch mal krachen. Durch die große Mo-
tivation und Spielstärke konnten sich die
Jungs mit sechs Treffern gegen den FVA
Bruchhausen durchsetzen. Nach einer
schönen Showeinlage der Tanzgruppe
aus Bulach konnten die verdienten Me-
daillen abgeholt werden.

Es spielten Frederik, Paul, Lasse, Matti,
Luka und Miguel, Tore erzielten Luka (1),
Matti(1), Paul (2), Miguel (4)

SC 88 Bruchhausen

Altpapiersammlung
Der SC 88 Bruchhausen sammelt am
9. März wieder Altpapier und Kartona-
gen. Die Abholung erfolgt ab 8:30 Uhr.
Bitte stellen Sie das Altpapier und die
Kartonagen am Wegrand von mit LKW
befahrbaren Straßen ab und machen Sie
die Pakete nicht so schwer. Die Straßen
werden nur einmal befahren.

Reiseberichte über den Iran und
Ghana
Die Clubabende, jeweils am Freitag im
Clubhaus, werden immer beliebter.
Die Vorträge und Berichte sind sehr ge-
schätzt und auch die beiden kommen-
den Reiseberichte sollten Sie sich nicht
entgehen lassen.
In dieser Woche wird es am Freitag um
19 Uhr einen interessanten Reisebericht

über eine Reise durch den Iran geben.
Am Freitag, 15. März, um 19.30 Uhr
erleben Sie einen spannenden Reisebe-
richt durch Ghana.
Vorschau: Samstag, 23. März, werden
die Gäste im Clubhaus durch Lounge
Musik unterhalten.
Das ist für alle Altersklassen die geeig-
nete Musik zum Entspannen und sich
dabei auch noch zu unterhalten.

Rod & Gun Club Bruch-
hausen 2011 e.V.

Furioser Start in das Schützenjahr 2013!
Beim Zielfernrohr (ZF) + Kurzwaffe(KW)-
Turnier am 24. Februar in Karlsdorf er-
rangen die Schützen des R&G in der
Mannschaftswertung der KW Disziplin
den 1. Platz. In der Einzelwertung beleg-
ten die Schützen Platz 2 und 3.
In der Disziplin, ZF-Rep. Gewehr er-
reichte Mannschaft 1 den 2. und Mann-
schaft 2 den 3. Platz.
Beim ZF-SL war die Mannschaft 1, mit
dem 3. Platz, erfolgreich!
Die Bezirksmeisterschaften 2013 sind
seit dem 2. März in vollem Gange! Die
Austragungsorte sind Karlsdorf und Phi-
lippsburg!
Wir gratulieren dem R&G für den Erfolg
und wünschen für die Bezirksmeister-
schaft "GUT SCHUSS"!

Musikverein Bruchhausen

Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide Ausbildung an den Instrumenten,
die über die Jugendkapelle bis ins Bla-
sorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am Musizieren,
dann setzen Sie sich doch mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gerne. Qua-
lifizierte Ausbildung, interessante Unter-
richtsgebühren, Finanzierungskonzepte
beim Instrumentenkauf, Unterricht im ei-
genen Vereinsheim, Weiterbildungs- und
Qualifizierungsmaßnahmen auf Verband-
sebene oder auch Work-Shops sind nur
einige Punkte, die für eine Instrumen-
talausbildung im Musikverein Bruch-
hausen sprechen. Infos erhalten Sie
beim 1. Vorsitzenden Bernhard Klein
Tel. 07243/99391 oder im Internet unter
www.mv-bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um 18:15
Uhr; Blasorchester: donnerstags um
20:00 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder und Geschichten rund um
den Musikverein unter
www.mv-bruchhausen.de.

Jahreshauptversammlung

Wie bereits angekündigt, findet am Frei-
tag, 15. März um 19:30 Uhr im Vereins-
heim die Jahreshauptversammlung statt.
Es werden wie in jedem Jahr Teilwah-
len durchgeführt, zu denen sich natür-
lich gerne auch passive Mitglieder zur
Wahl stellen können. Bewerbungen und
Vorschläge sowie Anträge werden ger-
ne schriftlich vom Vorstand entgegen-
genommen. Es wäre schön, wenn mög-
lichst viele Mitglieder teilnehmen würden!

Glückwünsche zum Vize-Chorleiter
Der Gesangverein Edelweiß möchte
auch seinem Mitglied Christof Steiner
ganz herzlich zu seiner mit Bravour be-
standenen Prüfung zum Vize-Chorleiter
gratulieren.
Mit dem Lied "The rose" von Amanda
McBroom dirigierte Christof den Chor
InTone am vergangenen Sonntag im Ca-
sino am Dickhäuterplatz.
Mit Elan und viel Herzlichkeit überzeugte
er die dreiköpfige Jury des Sängerkreis
Karlsruhe e.V. und absolvierte seine Prü-
fung mit der Note 1,5.
Der Gesangverein ist stolz jetzt einen Vi-
zechorleiter in seiner Mitte zu haben und
beglückwünscht seinen Bass zu dieser
tollen Leistung!

Verein für Obstbau, Garten u.
Landschaft Bruchhausen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 8. März, findet um 19 Uhr
die Mitgliederversammlung im Vereins-
heim des Kleintierzuchtvereins statt.
Die Küche der Gastgeber hat für diesen
Abend etwas Warmes vorbereitet.



Nummer 10
Donnerstag, 7. März 2013 35

Schinkenessen am 16. März ab 17 Uhr
Wie jedes Jahr, ein paar Wochen nach
dem Schlachtfest veranstaltet der Klein-
tierzuchtverein sein Schinkenessen. Die
Schinken hatten im Räucherschrank seit
dem Schlachtfest genügend Zeit heran-
zureifen.
Im Angebot gibt es eine köstliche Schin-
kenplatte und eine reichhaltige Vesper-
platte. Dazu gibt es Hefeweizen, Pils
als Flaschenbiere, sowie Festbier vom
Fass, badische Weine und verschiedene
alkoholfreie Getränke.
Verschiedene Wurstsorten werden als
Büchsenwurst angeboten.
Der Verein freut sich über alle Besu-
cher im Jubiläumsjahr 2013 "100 Jahre
Kleintierzuchtverein C461 Bruchhausen"
und über die tatkräftigen Helferinnen
und Helfer.

Ortsverwaltung
Ettlingenweier

Entsorgung von Kleintiereinstreu
In der letzten Sitzung des Ortschaftsra-
tes berichtete ein anwesender Bürger,
dass immer öfter Einstreu von Klein-
tieren auf den Wiesenwegen abgelegt
würde. Teilweise werde der Mist auch in
private Gärten oder in den Bach in den
Dorfwiesen geworfen.
Die Ortsverwaltung bittet nun die Hal-
ter von Kleintieren, den anfallenden Mist
wie vorgeschrieben in der grauen Ton-
ne zu entsorgen. In der Sitzung wurde
auch erwähnt, dass ansässige Landwir-
te nach Rücksprache bereit wären, die
Streu anzunehmen und auf dem Mist-
haufen einzubringen.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Fundsache
Gefunden wurde ein Schlüssel.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung.

Luthergemeinde
Kochclub für allein stehende Frauen ab
+/- 50 geht weiter: jeweils am 2. Freitag
im Monat ab 18 Uhr im Gemeindezentrum
Bruchhausen zum gemeinsamen Kochen
und Essen. 8.3.; 12.4.; 10.5.; 14.6.; 12.7.

Interessierte Frauen sind willkommen!
Anmeldung: Gemeindediakonin Karin
Rheinschmidt, 07243/ 93 90 35 (AB), E-
Mail: karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

TV Ettlingenweier

Abt. Handball

Spiele am kommenden Wochenende:

Samstag, 9. März:
wD-Jgd.: 15 Uhr SG Malsch/Ettlingenw.
- TG Eggenstein in Malsch
wB-Jgd.: 14.30 Uhr TV Knielingen -
SG Malsch/Ettlingenw. in Knielingen
Damen1: 20 Uhr TG Neureut -
TVE in Neureut

Sonntag, 10. März:
mC-Jgd.: 13.45 Uhr Post Südstadt
Ka - TVE in Rüppurr
mB-Jgd.: 15.25 Uhr TSV Rintheim -
TVE in Rintheim
Herren : 19.15 Uhr TG Neureut -
TVE in Neureut

TV Ettlingenweier : SG Stutensee 2
28:21 (14:8)
Gegen die SG Stutensee 2 kassierte man
im Hinspiel eine deutliche Niederlage.
Vergangenen Samstag stand das Rück-
spiel in heimischer Halle auf dem Pro-
gramm. Hierbei wollte man völlig befreit
aufspielen und den Rückenwind der bis-
her sehr gut verlaufenen Saison nutzen.
Die Herren des TVE gingen hochkon-
zentriert in die Partie. Vor allem die gute
Abwehrarbeit und ein starker Torhüter
kauften dem Gegner den Schneid ab.
Stutensee agierte häufig mit zwei Kreis-
läufern, man hatte diese aber gut im Griff.
Im Angriff gelangen viele schöne Spielzü-
ge.SomitkonntemansichzurPauseeinen
sechs-Tore Vorsprung herausarbeiten.
Zu Beginn der zweiten Hälfte konnte der
Vorsprungnochweiterausgebautwerden.
Dann jedoch gab es eine Schwä-
chephase und viele Zeitstrafen auf
TVE-Seite und Strafwürfe für den
Gegner führten dazu, dass Stuten-
see bis auf ein 20:16 herankam.
Man fing sich allerdings wieder
und baute die Führung abermals
aus. Am Ende stand ein 28:21-Hei-
merfolg auf der Anzeigetafel.
Es spielten: Axel Schmidt (Tor), Daniel
Steinhülb (Tor), Hannes Mettmann (6),
Hagen Harich (3), Emanuel Zell (5), Mi-
chael Pieske, Tobias Deininger (6/2), Flo-
rian Kraft (1), Alexander Mahrle (1), Paul
Manea (2), Claudiu Corneanu, Kai John
(1), Johannes Mauter (3), Björn Weber

Damen 1
SG Kronau Östringen – TV Ettlingen-
weier
39:20 (18:8)
Am 23.2. reisten die Weirer Damen am
späten Samstagabend nach Kronau. Wie
bereits im Spiel davor trat man mit einem
dezimierten und auch sehr jungen Kader
an.

Durch eine andere Abwehrformation ver-
suchte man das Fehlen von abwehrstar-
ken Spielerinnen zu kompensieren.
Doch durch die ungewohnte Konstellati-
on und fehlender Absprache konnte der
Gastgeber über ein 7:2 bis zu einem 12:3
deutlich in Führung gehen.
Auch als die Abwehr im Laufe des Spiels
sicherer wurde, machte es man dem
schnellen Gegner leicht, zu Toren zu kom-
men, indem man im Angriff oft zu schnell
den Abschluss suchte und auch viele freie
Torchancen vergab. So mussten man trotz
aller Bemühungen am Ende eine deutliche
Niederlage hinnehmen.
Im Hinblick auf die kommenden Spiele

hofft man mit einem vollzähligen Kader die
nächsten Punkte mit nach Hause nehmen
zu können.
Es spielten: Katha Bechler, Chrissi Kas-
sel, Nike Dingeldein, Lena Drixler, Laura
Vogel, Janine Utz, Sophie Stenger, Nina
Thom-Garcia, Lara Hurle, Laura Cullmann

weibl. A-Jugend
TVE - TV Bretten 17:18 (6:9)
Im Spiel gegen den Tabellennachbarn
lieferten die Mädels einen tollen Kampf.
Lediglich die mangelnde Chancenaus-
wertung musste man sich am Ende vor-
werfen lassen. So konnten die Mädels
einen Halbzeitrückstand in eine Führung
kurz vor Schluss drehen. Jedoch war
man gegen Ende des Spiels zu oft in
Unterzahl und musste Strafwürfe hinneh-
men, sodass es nicht mehr gelang, diese
knappe Führung zu verteidigen. Wieder
einmal hatten die Mädels in dieser Runde
Pech mit dem Unparteiischen. Sicherlich
muss man froh sein, wenn sich immer
wieder Jugendliche finden, die diesen
Job machen. Allerdings ist es auch bit-
ter, wenn im gleichen Moment 10 tapfer
kämpfende Mädels bei ihrem Hobby um
den verdienten Lohn gebracht werden.
Es spielten: Paola, Laura K., Laura C.,
Nike, Sophie, Anna, Antonia, Tamara,
Lesley, Jani.

Männliche C – Jugend:
TVE : TG Eggenstein 18 : 22
Im Nachholspiel am Mittwoch vergange-
ner Woche traf unsere C-Jugend auf die
Mannschaft aus Eggenstein. Die Jungs
begannen gut, standen in der Abwehr
sicher und führten schnell mit 6 : 1.
Im weiteren Spielverlauf fand der Geg-
ner jedoch immer besser ins Spiel, und
gleichzeitig ließ die Konzentration auf
unserer Seite nach.
So konnten wir nur einen knappen Ein-
Tor-Vorsprung mit in die Kabine nehmen.
Leider setzte sich in der zweiten Hälfte
dieser Negativtrend fort, sodass die Eg-
gensteiner ihre Führung bis zum Schluss
nicht wieder abgeben mussten.
Unser Spiel wurde hektischer. Teils klare
Torchancen wurden nicht genutzt, und
durch unnötige Abspielfehler zu viele
Bälle verschenkt.
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Hinzu kam, dass Matthias Mitte der
zweiten Halbzeit mit einer roten Kar-
te bestraft wurde, und wir so deutlich
geschwächt das Spiel zu Ende bringen
mussten.
Letztlich ging die Gastmannschaft mit ei-
nem (leider) verdienten Sieg nach Hause.
Es spielten:
Lars, Samuel (1), Moritz (9), Eric (1),
Dario (1), Simon (3), Nicolai, Matthias (3)

Männliche C – Jugend:
TVE : TSV Jöhlingen 12 : 30
Wieder einmal in Unterzahl mit nur sechs
Spielern mussten wir am Samstag ge-
gen die TSV Jöhlingen antreten. Anders
als in den vorigen Spielen gerieten wir
bezeichnenderweise schnell mit 1 : 3
in Rückstand. Zwar gelang den Jungs
kurz darauf der Ausgleich zum 4 : 4,
eine Wende im Spiel war dies allerdings
nicht. Vor allem zu wenig Bewegung im
Angriffsspiel und praktisch keine durch-
dachten Aktionen machten dem Geg-
ner das Spiel leicht. Bereits zur Halbzeit
lagen wir mit 10 Toren im Rückstand.
Auch in der zweiten Hälfte änderte sich
an unserem Spiel nichts. Darüber hin-
aus hatten einige Spieler, vor allem im
Angriff, zu viel Respekt vor den kei-
nesfalls überragenden Gästen aus Jöh-
lingen. Gegen Spielende mussten wir
noch zwei 2–Minuten gleichzeitig hin-
nehmen und standen dann mit 3 gegen
6 Feldspielern auf verlorenem Posten.
Dieses Spiel sollten Spieler und Trai-
ner besser schnell vergessen und sich
auf den nächsten Gegner Post Südstadt
konzentrieren.
Es spielten: Lars, Samuel (2), Eric (1),
Dario, Nicolai (1), Matthias (8)

Fußballverein Ettlingenweier
1. Mannschaft
Fortuna Kirchfeld - F V E 3:2 (1:0)
Torschütze: Simon Revfi 2
2. Mannschaft
Fortuna Kirchfeld 2 - F V E 2 2-3 (0:1)
Torschützen: Philipp Laubenstein, Se-
bastian Becker
3. Mannschaft
F V E 3 - Bad Herrenalb 1:0 (1:0)

Vorschau
1. Mannschaft
Sonntag, 10. März um 15 Uhr
F V E - TSV Pfaffenrot
2. Mannschaft
Sonntag, 10. März um 13 Uhr
F V E 2 - TSV Pfaffenrot 2

3. Mannschaft
Sonntag, 10. März um 13 Uhr
Olympia Hertha 2 - F V E 3

Abt. Tennis
Mitgliederversammlung
Liebe Tennismitglieder,
die Mitgliederversammlung der Tennis-
abteilung findet am Mittwoch, 13. März,
um 19 Uhr im Clubhaus des FV Ettlin-
genweier statt.

Tagesordnung:
TOP 1 Berichte des/der - Abteilungs-

leiters,
- Sportwartes
- Jugendwarte

TOP 2 Neuwahl des/der - Abteilungs-
leiters
- stellv. Abteilungsleiters
- Sportwartes
- Jugendwarte
- Pressewartes

TOP 3 Anregungen/Wünsche für die
Saison 2013

Verschiedenes
Wir bitten alle Mitglieder, an der Mit-
gliederversammlung teilzunehmen und
der neu zu wählenden Verwaltung ihre
Wünsche und Anregungen für die kom-
mende Saison mitzuteilen.
Am 16. März beginnen die Arbeitseinsätze
zur Saisonvorbereitung. Die Einsatzpläne
sind auf der Internetseite einsehbar.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Nicht so dolle diese Woche, aber
nachvollziehbar.
Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
7:9 gegen TTC Wöschbach II
Obwohl Wöschbach in der Tabelle zwei
Plätze hinter Ettlingenweier steht, ist de-
ren spielerisches Potential gleichwertig.
In der Vergangenheit trat die Mannschaft
oft nur mit drei oder vier Stammspielern
an, in einem Fall sogar nur mit einem,
der Rest waren Ersatzspieler. Am Sams-
tag, den 2. März war Gastgeber Wösch-
bach jedoch fast vollständig. Nach Ab-
solvieren der Doppel führte Wöschbach
2:1 und hatte aufgrund des starken ers-
ten Paarkreuzes die besten Chancen für
einen weiteren Ausbau des Vorsprungs.
Überraschenderweise setzten sich aber
sowohl Bastian Rüger als auch Jakob
Schmid über die trennenden 160 QTTR
Punkte hinweg und brachten Ettlingen-
weier mit 3:2 in Führung. Stefan Ham-
haber konnte ebenfalls punkten und
erhöhte auf 4:2. Nach Statistik lag der
Vorteil für die zweite Mannschaftshälfte
auf Seiten unserer Ersten, irgendwie lief
aber auch das gegen die Erwartungen,
so dass der Halbzeitstand nur noch 5:4
betrug. Wöschbach hatte sich von der
Überrumpelung erholt und konnte 4
Punkte in Folge erobern, bevor das star-
ke Ende unserer Ersten die Erwartungen
erfüllte und bis 7:8 wieder herankam.
Gegen das starke erste Paarkreuz von
Wöschbach, das zum Entscheidungs-
doppel antrat, gaben Schmid/Rüger fünf
Sätze lang alles, aber am Schluss fehl-
ten eben 2 Punkte. Schade, aber gegen
diese Mannschaft auch keine Schande.
Dominik Reitz (2.0), Jakob Schmid (1.5),
Bastian Rüger (1.5), ), Stefan Hamhaber
(1.0), Leonel Holz (1.0)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
7:9 gegen TTC Forchheim II
Am Donnerstag, 28.2. lud unsere Zweite
in die Bürgerhalle. Beide Mannschaften

mit 2 Lücken, die durch Aufrücken oder
Ersatzspieler abgedeckt wurden. Forch-
heim steht aktuell in der Tabelle auf Platz
2, und unsere Zweite 6 Plätze dahinter.
Doppelbilanz 2:1. Im ersten Durchgang
verteilten sich die Punkte gleichmäßig,
so dass der eine Punkt Vorsprung er-
halten blieb (5:4) dank Armin Maurer, er
hatte Fabian Hertel mit mehr als 100
Punkten Vorteil gegen sich - blieb aber
vier Sätze lang recht unbeeindruckt da-
von. Forchheim kam immer besser ins
Spiel und konnte in der zweiten Runde
besser punkten. Allerdings nicht gegen
Claus Müller, der sich ebenfalls in vier
Sätzen über die zu rund 75 Punkte Vor-
teil hinwegsetzte. Durch Buchmüllers
letztes Einzel konnte noch der Einzug in
das Entscheidungsdoppel erreicht wer-
den, nicht aber das Unentschieden.
Markus Wipfler (1.5), Claus Müller (1.5),
Armin Maurer (1.5), Christian Eisele (1.0),
Matthias Buchmüller (1.0), und Marc Mi-
chel (0.5).

Herren, 3. Mannschaft, Kreisklasse A,
St.1
5:9 gegen TTC Langensteinbach III
Dienstag, 26. Februar Heimspiel unserer
Dritten. Die Dritte von Langensteinbach
folgt der Einladung in Bestaufstellung.
Wieder so ein Underdog, der zwar fünf
Tabellenplätze hinter uns steht, aber
nicht unterschätzt werden darf. 1:2
ist der Stand nach den Doppeln. Der
Spielverlauf folgt recht spurtreu den
Einschätzungen, so dass ohne Überra-
schungen am Ende das etwas höher
bewertete Langensteinbach auch ge-
winnen konnte.
Matthias Buchmüller (2.5), Andreas
Wagner (1.0), Jörg Scheurer (1.0) und
Michael Lumpp (0.5),

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St. 2
3:9 gegen TTC Weingarten IV
Ein Nachholspiel unserer Fünften war
auf den 28. Februar in der Bürgerhalle
terminiert. Auch hier lagen die höheren
Erwartungen beim Gegner, er steht 3
Tabellenplätze vor uns und wird etwas
mehr als 250 QTTR-Punkte besser be-
wertet. Weingarten konnte die Doppel-
runde mit einem 3:0 abschließen, was
für die folgenden Einzel bereits einen
schwer aufzuholenden Vorsprung dar-
stellte. Da auch die QTTR-Bewertungs-
zahlen nur Weingartener Spieler im Vor-
teil sahen, machte es umso mehr Spaß,
die Überraschungspartien zu verfolgen.
Thorsten Liebig konnte in beiden Einzeln
gegen die Erwartungen bestehen und
benötigte im zweiten Einzel dafür noch
nicht einmal fünf Sätze. Das erste Einzel
jedoch forderte ihn über alle Sätze und
dann noch in die Verlängerung, bevor
dieser Punkt gutgeschrieben werden
konnte. Auch Markus Armbruster über-
zeugte gegen Ronny Kürschner und ließ
ihm dabei nur einen Ehrensatz.
Thorsten Liebig (2.0) und Markus Arm-
bruster (1.0)
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MVE Jugendtag - hören, sehen, selber
spielen
Am Sonntag, 10. März, von 14:30 bis
17:30 Uhr findet im Gemeindezentrum
St. Dionysius der diesjährige Jugendtag
statt. Bei Kaffee und Kuchen haben Kin-
der, Eltern, Interessierte und Gäste die
Gelegenheit, dem Vorspiel der Schüler
des MVE zu lauschen und anschließend
die Instrumente auszuprobieren. Des
Weiteren bieten wir Informationen zu
den Ausbildungsmöglichkeiten, wel-
che wir in Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen und der Musik-
schule Forum Musicum Bruchhausen
anbieten.

Hauptorchester
Am Freitag, 8. März, findet um 20 Uhr
die Musikerversammlung statt.

Musikprobe Jugendorchester
Die Generalprobe für den Jugendtag fin-
det am Freitag, 8. März, um 18:30 Uhr
im Vereinsheim statt.

Hauptversammlung 2013
Wie schon angekündigt findet die 59.
ordentlichen Hauptversammlung des
Musikvereins Ettlingenweier am Sams-
tag, 9. März, um 19 Uhr im Vereinsheim
statt.

Reinschauen
Weitere Infos unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter 07243 / 597010

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendeaktion
Dem Aufruf zur freiwilligen Blutspende
sind am 21. Februar 116 Personen ge-
folgt. Acht Personen davon waren Erst-
spender. Aus medizinischen Gründen
wurden durch die untersuchenden Ärzte
sechs Personen zurückgestellt. Herzli-
chen Dank allen Spendern und Spende-
willigen. Dank auch unseren Helferinnen
und Helfern, auch für die Kuchenspen-
den. Die Bereitschaft Bruchhausen hat
uns auch dieses Mal wieder unterstützt.
Dank auch an den Partyservice Ermel,
der uns das gute warme Essen zu sehr
günstigen Konditionen zur Verfügung
gestellt hat. Für die Unterstützung auch
Dank an den Hausmeister Herrn Ross.

Luthergemeinde
Kochclub für allein stehende Frauen ab
+/- 50 geht weiter: jeweils am 2. Freitag
im Monat ab 18 Uhr im Gemeindezentrum
Bruchhausen zum gemeinsamen Kochen
und Essen. 8.3.; 12.4.; 10.5.; 14.6.; 12.7.

Interessierte Frauen sind willkommen!
Anmeldung: Gemeindediakonin Karin
Rheinschmidt, 07243/ 93 90 35 (AB), E-
Mail: karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

CDU-Ortsverband

Politischer Frühschoppen mit
Herrn Axel E. Fischer
Am kommenden Sonntag, 10. März fin-
det im Wendelinsaal in Oberweier der
politische Frühschoppen mit Axel E.
Fischer, MdB, statt. Herr Fischer be-
richtet zu aktuellen Themen in Berlin
und wird dabei auf folgende Punkte wie
Staatsschuldenkrise, Energiewende, EU-
Haushalt ... eingehen. Die Veranstaltung
beginnt um 11 Uhr.
Informieren Sie sich; Wir freuen uns auf
Ihre Teilnahme an unserer Veranstaltung!

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, 22. März, um 19 Uhr, im Wende-
linsaal in Oberweier, sind alle Mitglie-
der des CDU-Ortsverbandes Oberweier
eingeladen. Folgende Tagesordnung ist
vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht Kassier
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung
9. Wahl des 1. Vorsitzenden

10. Wahl des 2. Vorsitzenden
11. Wahl des Schriftführers
12. Wahl des Kassierers
13. Wahl der Beisitzer
14. Wahl der Kassenprüfer
15. Grußwort
16. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung
sind mit einer Frist von 8 Tagen vor
der Veranstaltung beim 1. Vorsitzen-
den Wolfgang Matzka, Etogesstraße 48,
schriftlich einzureichen.

TSV Oberweier

TSV Oberweier - ATSV Kleinsteinbach II
0:5 (0:2)
Am vergangenen Sonntag empfing das
Perspektivteam des TSV um Kapitän
Pascal Brockerhoff den Aufstiegsaspi-
ranten aus dem Enzkreis. Bei schönstem
Fußballwetter und kalten Temperaturen
um den Gefrierpunkt (32 Fahrenheit)
entwickelte sich ein eher unterdurch-
schnittliches C-Klasse-Spiel. Dies war
allerdings auch katastrophalen Platz-
verhältnissen geschuldet, mit welchen
die Gäste im Verlauf des Spiels besser
zurecht kamen und sich eine 0:2- Halb-
zeitführung "erspielen" konnten.
Es schien so, als hätte das Trainerduo
Frank/Reichert in der Halbzeitpause die
richtigen Worte gefunden, denn die U23
legte los wie die Feuerwehr und war

gewillt, den Spieß umzudrehen! Leider
gelang dies nicht und so musste die
Reserve in den zweiten 45 Minuten noch
3 weitere Gegentreffer hinnehmen.
Fazit: Der Sieg der Gäste war mit einiger
Sicherheit verdient, auch wenn er even-
tuell mit 1-2 Toren zu hoch ausgefallen
ist. Am kommenden Sonntag steht für
die Kästenigel nun Wiedergutmachung
auf dem Plan, wenn man um 13 Uhr
am Rheinufer bei der Reserve des A-
Klassisten SC Neuburgweier antritt. Man
hat sich jedenfalls fest vorgenommen
den ersten 3er im Kalenderjahr 2013
einzufahren.

TSV Oberweier I – SV Völkersbach II 1:6
Die Erste Mannschaft des TSV eröffne-
te die Rückrunde gegen den SV Völ-
kersbach II. In der Anfangsphase kam
der TSV nicht so richtig ins Spiel und
geriet nach einer Standardsituation 0:1
in Rückstand. In der 30. Minute gab
es dann einen Strafstoß für den SVV,
der souverän zum 0:2 verwandelt wur-
de. Doch M. Günter gab eine schnelle
Antwort und schob nur wenige Minuten
darauf überlegt zum Anschlusstreffer
ein. Die TSV-Elf war nun besser im Spiel
und erarbeitete sich vor der Pause noch
mehrere Möglichkeiten zum Ausgleich
und war besonders nach Standards im-
mer wieder gefährlich. Doch es ging mit
dem 1:2 Rückstand in die Pause.
Nach der Pause ließ der TSV aber stark
nach und dezimierte sich Mitte der 2.
Hälfte auch selbst durch eine gelb-rote
Karte. So konnte der SVV noch 4 weite-
re Tore zum 1:6 Endstand erzielen. Be-
sonders da auch die Konkurrenz patzte,
gilt es für die Mannschaft nach dieser
„Packung“ in der nächsten Woche eine
passende Reaktion zu zeigen.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag 15. März in der Gast-
stätte des FV Ettlingenweier (Ermel).
Versammlungsbeginn ist um 19:30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der Jugendwartin
7. Bericht Kassier
8. Bericht Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes

10. Anträge
11. Aktivitäten 2013
12. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 8. März
schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Mar-
tin Breunig, Ettlingerstr. 11, 76275 Ettlin-
gen, zu richten.
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Abteilungshauptversammlung

Am Montag, 11. März um 19.30 Uhr fin-
det unsere Abteilungshauptversamm-
lung im Gerätehaus Oberweier statt.
Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.
Anzug Ausgehuniform.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

a) Abteilungskommandant
b) Schriftführer
c) Leiter der Altersmannschaft
d) Jugendwart
e) Kassier
f) Kassenprüfer

4. Entlastung des Abteilungsausschus-
ses

5. Neuwahlen ( Kassenprüfer, 1. Stellver-
tr. Leiter der Altersmannschaft )

6. Ehrungen / Beförderungen
7. Grußwort der Gäste
8. Verschiedenes

Winterschnittkurs
Für Samstag, 23. Februar hatte der OGV
Oberweier einen Winterschnittkurs an-
gekündigt. Trotz regen Zuspruchs muss-
ten wir leider den Kurs in letzter Minute
absagen. Neuer Termin ist Samstag, 9.
März um 14 Uhr,
im Garten der Familie Wolfgang Matzka.
Treffpunkt ist, wie ursprünglich vorgese-
hen, am Spielplatz an der Ecke Etoges-
straße/Grundfeldweg.

Jahreshauptversammlung:
Am 22. Februar fand unsere Jahres-
hauptversammlung in der „Waldklause“ in
Bruchhausen statt. Nach der Begrüßung
des ersten Vorsitzenden und der Bekannt-
gabe der Tagesordnungspunkte, wurde
der verstorbenen Mitglieder gedacht.
Der erste Vorsitzende Karl-Heinz Krieg
bedankte sich in seinem Rückblick für
2012 nochmals bei allen Mitgliedern und
Helfern, ohne die ein Vereinsleben nicht
möglich wäre.
Nicole Dürr erwähnte nochmals die Akti-
vitäten des Vereins im vergangenen Jahr,
wie zB. den Besuch des Kindergartens
St. Raphael, der Grundschule Oberweier
und der Gartenschule. Die Beteiligung
am Dorffest, den Helferausflug sowie die
Lokalschau.
Über den Kassenstand berichtete Kas-
siererin Veronika Bauer.
Die Berichte der Zuchtwarte für Geflü-
gel und Kaninchen Ralf Pendelin und
Jürgen Baier ließen große Erfolge im
letzten Zuchtjahr verzeichnen. Der Ver-

ein wünscht weiterhin gute Zuchterfolge!
Die Kassenprüfer Franz Geiger und Ernst
Müller attestierten eine vorbildliche Kas-
senführung. Daraufhin wurde die gesam-
te Verwaltung einstimmig entlastet.
Die Neuwahlen für die Verwaltung wur-
den von Ehrenmitglied Franz Geiger und
Ortsvorsteher Wolfgang Matzka durch-
geführt. Die neue Verwaltung wurde ein-
stimmig wie folgt gewählt:
1. Vorsitzender: Karl-Heinz Krieg, 2. Vor-
sitzender: Bernd Hasenfuß, Kassiere-
rin: Veronika Bauer, Schriftführer: Kevin
Dürr, Zuchtwart Geflügel: Ralf Pendelin,
Zuchtwart Kaninchen: Jürgen Baier, Ge-
rätewart: Dieter Baier, Jugendwart: Ni-
cole Dürr, Beisitzer: Oliver Rübel, Jutta
Krieg, Günter Adam, Jochen Dürr, Kas-
senprüfer: Franz Geiger, Ernst Müller,
Tätowiermeister: Karl-Heinz Krieg.
Der Verein wünscht der neuen Verwal-
tung gutes Gelingen!
www.ktzv-oberweier.npage.de

VdK Ortsverband Oberweier
Jahreshauptversammlung - Rückblick
Bei der Jahreshauptversammlung am
25. Februar konnte der 1. Vorsitzende
Norbert Villringer unter einigen wenigen
Mitgliedern auch Norbert Schmidt vom
Kreisverband Karlsruhe, Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka sowie den ARGE-Vor-
sitzenden Franz Geiger begrüßen.
Die einzelnen Berichte wurden vom 1.
Vorsitzenden und Kassier Norbert Villrin-
ger sowie von der Schriftführerin Karin
Ebner abgegeben. Die Kassenprüfer ha-
ben dem Kassier eine ordentliche Kas-
senführung bescheinigt. Daraufhin wur-
de die gesamte Verwaltung durch Herrn
OV Wolfgang Matzka entlastet.
Bei den folgenden Neuwahlen wurden
alle Verwaltungsmitglieder einstimmig
wiedergewählt.
1. Vorsitzender - Norbert Villringer
2. Vorsitzender - Adam Ebner
Schriftführerin - Karin Ebner
Kassier - Norbert Villringer
Frauenvertreterin - Rosa Klein
Beisitzer - Werner Hennhöfer + Hans
Seibold
Kassenprüfer - Veronika Bauer + Josef
Mück
Die Versammlung hatte einen harmoni-
schen Verlauf.

Vereinsschießen

Das diesjährige Vereinsschießen fand
am 2. März wie jedes Jahr im schönen

Vereinsheim der Schützengilde Sch-
wann statt. Wie in den Jahren zuvor,
wurde auch wieder ein Jugendwettbe-
werb durchgeführt. Dieses Mal nahmen
wieder viele Kinder an den folgenden
Wettbewerben teil, Kinderluftgewehr lie-
gend aufgelegt, Lichtgewehr stehend
aufgelegt und auf die Glücksscheibe
stehend aufgelegt.
Die Erwachsenen-Wettbewerbe für
Frauen und Männer wurden mit dem
Kleinkaliber- und Luftgewehr geschos-
sen. Wegen des letztjährigen großen Er-
folges und der diesjährigen Nachfrage
wurde für die Erwachsenen auch wie-
der das großkalibrige Pistolenschießen
und Revolverschießen in einer speziellen
Schießbahn angeboten.
Die besten Schützen waren:
Kleinkaliber Frauen
1. Sabine Müller, 133 Ringe; 2. Wiebke
Baum, 131 Ringe; 3. Charlotte Andretz-
ky, 129 Ringe

Luftgewehr Frauen
1. Michaela Dürr, 192 Ringe; 2. Wiebke
Baum, 187 Ringe; 3. Katrin Friedle und
Sabine Müller mit je 186 Ringen

Kleinkaliber Männer
1. Andreas Müller, 140 Ringe; 2. Ralph
Jadüschke, 138 Ringe; 3. Robert Wür-
dinger, 131 Ringe

Luftgewehr Männer
1. Stephan Andretzky, 189 Ringe; 2. An-
dreas Müller, 188 Ringe; 3. Georg Feix,
186 Ringe

Jugendwettbewerb:
1. Maximilian Dürr, 231 Punkte; 2. Bas-
tian Geiger, 206 Punkte; 3. Nicolai Feix,
201 Punkte 4. Thorben Klein, 196 Punk-
te, 5. Max Andretzky, 189 Punkte, 6. Eric
Klaus, 178 Punkte, 7. Noah Beckmann,
157 Punkte, 8. Lea Dürr, 147 Punkte,
9. Bjarne Klein, 107 Punkte
Die genannten Schützen erhielten für
ihre Leistungen Sachpreise, Urkunden
und Medaillen und Pokale.
Den Wanderpokal der Schützengilde
Schwann für den besten geschossenen
Zehner beim Kleinkaliberschießen er-
hielt mit 10,7 Ralph Jadüschke vor Ste-
phan Andretzky mit 10,6 und Dr. Oliver
Klein ebenfalls mit 10,6.
Der Verein Kameradschaft ehemaliger
Soldaten bedankt sich auf diesem Wege
ganz herzlich bei seinen Freunden der
Schützengilde Schwann für die sehr
gute Betreuung durch Holger und Hei-
derose Stange und den vielen Schüt-
zenkameraden für die Durchführung des
Oberweirer Vereinsschießens.

Sitzung des Ortschaftsrats
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats
Schluttenbach findet am Donnerstag,
14. März um 18.30 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Schluttenbach statt.
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TAGESORDNUNG:
1. Bekanntgaben
2. Information des Jagdpächters zur

Wildsituation
3. Haushalt 2013
4. Bekanntgaben über weitergeleitete

Bauanträge
5. Bürgerfragen

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez.
Heiko Becker
Ortsvorsteher

Seelsorgeeinheit Ettlingen
Höhe
Schnuppertag zur Firmung
Schnuppertag für alle, die bis zum
31.10.2013 16 Jahre alt und katholisch
sind, und herausfinden wollen, was Fir-
mung ist und welche Termine Du dafür
freihalten musst.
Es gibt den Schnuppertag zweimal:
Komme entweder
am 20. April von 10.30 – 14.00 Uhr nach
Schöllbronn, Zehntstr. 8, Pfarrsaal, ne-
ben der Kirche.
oder
am 27. April von 14 – 17.30 Uhr nach
Bruchhausen, Frühlingstr. 5, Michaels-
haus.
Bei Fragen
Ettlingen Höhe: Stefan Debatin,
07243 7159680,
gemeindereferent@kath-ettlingen-höhe.de

Ferienlager
Wie schon in den vergangenen Jahren
veranstalten die Pfarreien der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Höhe eine Ferien-
freizeit für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 8 und 13 Jahren: vom 18. – 29.
August im Münstertal bei Freiburg, im
„Schullandheim Luginsland“, direkt am
Schauinsland.
Die Kosten für die Freizeit betragen
€ 210, alle weiteren Geschwister € 190.
Es ist möglich, dass finanziell schwä-
cher gestellte Familien einen Zuschuss
aus Mitteln des Landesjugendplans er-
halten (7,50 € je Tag und Kind), nähere
Auskünfte erhalten Sie bei Stefan De-
batin. Mit ihm zusammen übernehmen
Jugendgruppenleiter aus unseren Pfarr-
gemeinden die Leitung der Freizeit. Die
Anmeldungen werden in der Reihenfolge
des schriftlichen Eingangs und recht-
zeitig eingehender Anzahlung (bitte kein
Bargeld bei der Anmeldung) von € 50
berücksichtigt.
Die Anmeldungen liegen ab sofort in
den Kirchen in Schöllbronn, Schlutten-
bach und Spessart aus oder sind als
Download unter www.kath-ettlingen-
hoehe.de zu erhalten .
Anmeldeschluss ist Freitag, 15. März.
Bei Rückfragen 07243 7159680.

TV Schluttenbach
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung
des TV 1913 Schluttenbach am Frei-
tag, 12. April, im Gasthaus Waldeck in
Schluttenbach

Tagesordnung
1. Geschäftsbericht des Vorstands

und Wahl eines Versammlungsleiters
für die TOPe 2 und 3

2. Entlastung des Vorstands
3. Wahl des Vorstands und der
4. Kassenprüfer
6. Anträge von Mitgliedern
7. Sonstiges
Hinweis: Verschiedene Vorstandsmit-
glieder, die wieder kandidieren,wollen im
Falle ihrer Wahl die Amtszeit auf nur ein
Jahr beschränken.
Alle Mitglieder werden herzlich gebeten,
sich für ein Amt im Vorstandzur Ver-
fügung zu stellen, da ein schrittweiser
Generationswechsel beabsichtigt ist.
Anträge von Mitgliedern für die Jahres-
hauptversammlung müssen
spätestens 2 Tage vor dem 12. April
2013 beim Vorsitzenden Rudolf Döring
eingegangen sein.

Wir laden die Sängerinnen und Sänger,
Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie alle,
die sich für die Arbeit des Sängerkran-
zes Schluttenbach interessieren herz-
lich zur Jahreshauptversammlung am
Dienstag, 12. März um 20 Uhr ein. Die
Veranstaltung findet im Gasthaus am
Lindenbrunnen in Schluttenbach statt.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:

Montag, 11. März
14:30 Uhr – Handarbeiten

Dienstag, 12. März
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 13. März
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24
Es wird eine Einführung in die Technik
des Gehens mit Stöcken gegeben.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Für Geübte geht eine zweite Gruppe
auf Tour.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei G. Marschar,
Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen
Höhe

Schnuppertag zur Firmung
Schnuppertag für alle, die bis zum
31.10.2013 16 Jahre alt und katholisch
sind, und herausfinden wollen, was Fir-
mung ist und welche Termine Du dafür
freihalten musst.
Es gibt den Schnuppertag zweimal:
Komme entweder
am 20. April von 10.30 – 14.00 Uhr nach
Schöllbronn, Zehntstr.8, Pfarrsaal, ne-
ben der Kirche.
oder
am 27. April von 14 – 17.30 Uhr nach
Bruchhausen, Frühlingstr.5, Michaels-
haus.
Bei Fragen
Ettlingen Höhe: Stefan Debatin,
07243 71 59 68 0,
gemeindereferent@kath-ettlingen-höhe.de

Ferienlager
Wie schon in den vergangenen Jahren
veranstalten die Pfarreien der Seelsor-
geeinheit Ettlingen Höhe eine Ferien-
freizeit für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 8 und 13 Jahren: vom 18. – 29.
August im Münstertal bei Freiburg, im
„Schullandheim Luginsland“, direkt am
Schauinsland.
Die Kosten für die Freizeit betragen €
210, alle weiteren Geschwister € 190.
Es ist möglich, dass finanziell-schwächer-
gestellte Familien einen Zuschuss aus
Mitteln des Landesjugendplans erhalten
(7,50 € je Tag und Kind), nähere Auskünf-
te erhalten Sie bei Stefan Debatin. Mit
ihm zusammen übernehmen Jugendgrup-
penleiter aus unseren Pfarrgemeinden die
Leitung der Freizeit. Die Anmeldungen
werden in der Reihenfolge des schriftli-
chen Eingangs und rechtzeitig eingehen-
der Anzahlung (bitte kein Bargeld bei der
Anmeldung) von € 50 berücksichtigt.
Die Anmeldungen liegen ab sofort in
den Kirchen in Schöllbronn, Schlutten-
bach und Spessart aus oder sind als
Download unter www.kath-ettlingen-
hoehe.de zu erhalten .
Anmeldeschluss ist Freitag, 15. März.
Bei Rückfragen 07243 7159680.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
1. Mannschaft
Aufgrund der Schneedecke auf den bei-
den TSV-Plätzen wurde nicht nur das
A-Klassenspiel der 1. Mannschaft gegen
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den SC Neuburgweier schon am Frei-
tag abgesagt, sondern auch die Spiele
VFR Ittersbach II – Spvgg Söllingen und
SV Völkersbach – ATSV Kleinsteinbach.
Einige Kandidaten auf den 2. Platz hin-
ter dem designierten Meister ATSV Mut-
schelbach büßten wertvolle Punkte ein.
So verlor die SG Stupferich 0:3 gegen
Mutschelbach, Jöhlingen und Busen-
bach nahmen sich beim 0:0 gegenseitig
zwei Punkte ab und Alem. Rüppurr verlor
beim Abstiegskandidaten Spfr. Forch-
heim beim 2:2 ebenfalls zwei wichtige
Zähler! Sollte unsere Mannschaft am
kommenden Sonntag, 10.03., 15 Uhr,
beim FSV Alem. Rüppurr einen Sieg lan-
den können(Vorspiel in Schöllbronn 1:1!),
könnte der TSV nicht nur die Alemannen
in der Tabelle überholen und außerdem
in der Tabelle näher an die Konkurrenten
im den 2. Platz heranrücken.
Bevor sich unsere Leser über diese an-
gesprochene Theorie nähere Gedanken
machen, sollten sie den nachfolgenden
Bericht unter 2. Mannschaft lesen.

2. Mannschaft
Die „2. Mannschaft“ musste am vergan-
genen Sonntag bei der 1. Mannschaft
des TSV Wöschbach antreten. Aufgrund
des Spielausfalles der 1. Mannschaft
schickten die TSV-Verantwortlichen
kurzerhand die nahezu komplette 1.
Mannschaft (Aufstellung S. Heckenbach
– Schwald – Herrmann – J. Heckenbach
– B. Becker – Hofmann – A. Rama (ab
60. Min. Schumacher) – Lab. Beqiraj –
Rebholz – Partyka - Leot. Beqiraj (ab
37. Min. M. Lauinger). Aufgrund dieser
„Starbesetzung“ wollte man einerseits
mit drei Punkten die Lage der 2. Mann-
schaft am Tabellenende im Abstiegs-
kampf verbessern, andererseits der 1.
Mannschaft ein Testspiel verschaffen,
welche zuletzt bekanntlich reihenweise
dem Schnee zum Opfer fielen. Doch der
Schuss ging nach hinten los!
Beim Sechsten der B-Klasse, Staffel 2,
setzte es nämlich eine 1:5-Packung. In
der 1. Halbzeit dominierte unsere Mann-
schaft das Spiel, kam aber kaum zu
einer ernsthaften Torchance. Nach ihren
beiden ersten Torschüssen führten die
Wöschbacher mit 2:0. Beim 1:0 schoss
Torwart S. Heckenbach einen auf ihn
zulaufenden Gegenspieler an, von dem
der Ball ins Tor prallte (7. Minute) und
beim 2:0 senkte sich ein Freistoß über
unseren Torwart ins Gehäuse. Als nach
35 Minuten Leotrim Beqiraj einen Fou-
lelfmeter zum Anschlusstreffer verwan-
delte, schien eine Wende möglich, doch
als S. Heckenbach kurz vor dem Seiten-
wechsel einen weiteren Freistoß, dies-
mal im Torwarteck, zum 3:1 passieren
ließ und Rebholz im Mittelkreis eine et-
was überzogene Ampelkarte kassierte,
ging es mit nur noch neun Feldspielern
und einem 1:3-Rückstand in die 2. Halb-
zeit. Außerdem konnte Elfmetertorschüt-
ze Leotrim Beqiraj wegen Verletzung in
der 2. Hälfte nicht mehr mitmachen.
Die TSV-Mannschaft in Unterzahl wurde

in der 2. Halbzeit vom Gegner regelrecht
auseinander genommen. Zum Glück ver-
gaben die Wöschbacher einige heraus
gespielten Torchancen, nachdem sie in
der 51. Minute auf 4:1 und sechs Minu-
ten später auf 5:1 erhöht hatten. Einer
durchschnittlichen B-Klassenmannschaft
genügte also eine knappe Stunde, um
unsere A-Klassenmannschaft vom Platz
zu fegen! Wenn sich eine Mannschaft wie
der TSV Schöllbronn in Wöschbach der-
art blamiert – auch das letzte Punktspiel
in Auerbach vor der Winterpause war
bekanntlich keinen Deut besser – muss
man die leise Hoffnung auf Platz 2 auf-
geben und zudem aufpassen das gute
Polster zu den drei letzten Tabellenplät-
zen nicht noch zu verlieren.
In der Tabelle wurde die TSV-Reserve
nicht nur vom SV Hohenwettersbach
überholt, sondern auch Schlusslicht SV
Völkersbach 2 ist durch den Sieg in Ober-
weier bis auf 5 Punkte an uns hergekom-
men. Auch die Völkersbacher spielten in
Oberweier mit ihrer 1. Mannschaft, die
sich dort aber die Bezeichnung 1. Mann-
schaft mit einem 6:1-Sieg verdiente.

Abt. Jugendfußball

A-Junioren SG Schöllbronn/Spessart
Am kommenden Samstag, 9.3., 16.30
Uhr, müssen unsere A-Junioren auf dem
Kunstrasenplatz des FC Alem. Wilfer-
dingen (direkt an der B10 am Orts-
eingang von Kleinsteinbach kommend
ge-legen) gegen die A2 des Oberligis-
ten FC Nöttingen antreten. Das Vor-
spiel in Schöllbronn ging knapp mit 1:0
in die Nöttinger, die wohl als stärks-
ter Gegner in der Landesliga Mittel-
baden angesehen werden müssen.

Jugend-Jahreshauptversammlung
Die Jugendabteilung des TSV Schöllbronn
hält am kommenden Donnerstag, 14.3..
19 Uhr, im Klubhaus Panorama ihre Jah-
reshauptversammlung ab. Hierzu sind
alle Eltern unserer Jugendfußballer und
Jugendturner, sowie alle älteren(ab 15)
interessierten Jugendlichen eingeladen.

Mitgliederversammlung
Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Donnerstag, 21. März
um 19:30
imTSVPanorama-Restaurant,Schöllbronn
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Anträge
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Hallenprojekt
8. Haushaltsplan 2013
9. Aktivitäten in 2013

10. Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern, die während
der Versammlung behandelt werden
sollen, müssen bis zum 18. März beim
1. Vorsitzenden Winfried
Karcher, Schwarzwaldring 54, 76275
Ettlingen schriftlich eingereicht werden.

TC Rot-Weiß Schöllbronn

Saisonvorbereitung
Bald ist es wieder so weit und wir freuen
uns schon auf eine schöne Freiluftsai-
son!
Zur Instandsetzung und Vorbereitung
der Plätze sind die folgenden Termine
vorgesehen:
Freitag, 15. März, und
Samstag, 16. März.
Wer Zeit und Lust zur Mithilfe hat, mel-
det sich bitte bei Josef Neumaier unter
0 72 43 / 72 86 04.
Sollte das Wetter nicht mitspielen, sind
als Ersatztermine Freitag, 22. März, und
Samstag, 23. März, geplant.
Weitere Termine und Aktuelles unter
www.tcs1973.de.

Generalversammlung 2013
Am Freitag, 22. März, findet in der TSV-
Gaststätte "Panorama" in Schöllbronn
die ordentliche Generalversammlung
des Musikvereins "LYRA" Schöllbronn
statt. Der Beginn ist auf 19.30 Uhr fest-
gesetzt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Ehrung langjähriger Mitglieder
4. Gedenken an die Verstorbenen
5. Protokoll der Generalversammlung

2012
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Bericht des Musikervorstandes
8. Bericht der Jugendleitung
9. Bericht des Kassiers und der Kas-

senprüfer
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung des Kassiers und der Ge-

samtverwaltung
12. Änderung der Beitragsordnung / An-

passung Beiträge
13. Anträge
14. Verschiedenes

Die unter Tagesordnungspunkt 13 zu
behandelnden Anträge müssen bis 20.
März schriftlich beim 1. Vorsitzenden
Marco Maisch, Moosbronner Straße
69a, vorliegen.

Narrenzunft

Häsabgabe
Die Moggelhästräger werden gebeten,
das Häs am Freitag, 15. März, um 18
Uhr im Vereinsheim wieder abzugeben.
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Naturheilverein Schöllbronn
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet
am Samstag, 23. März, um 15.30 Uhr
im Gasthaus „TSV Panorama“ statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Wahl der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum
20. März an die 1. Vorsitzende,
Jutta Lemche zu richten.

Obst- und Gartenbauverein
Der Vorstand des OGV Schöllbronn
lädt zur Jahreshauptversammlung am
15. März, 20 Uhr im Pfarrsaal ein.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Aussprache über die Berichte
5. Vorschau 2013-03-04 6 Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Anträge können beim 1. Vorsitzenden
Volker Kaupert, Im Loh 7, Schöllbronn
abgegeben werden.

Sitzung Ortschaftsrat
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates findet am
Dienstag, 12.03.2013 um 18.30 Uhr
im Rathaus Spessart statt.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen und Anregungen
2. Beratung von Bauanträgen / Bauvo-

ranfragen:
a) Bauantrag: Flst.Nr. 71/1,

Hauptstraße 11
Nutzungsänderung: Wohnraum
in Gewerberaum „Hand und
Fußpflege“

b) Bauantrag: Flst.Nr. 97/1, Brunnen-
straße 12aAusbau Dachgeschoss
zur Erweiterung der Wohnung im
1.OG, Erweiterung des Balkons
im 1.OG

b) evtl. weitere Bauanträge / Bauvo-
ranfragen

3. Vereinsheim Spessart
- Zusätzliche Nutzungsmöglichkeiten -

4. Bekanntmachungen
5. Verschiedenes
6. Bürgerfragen
Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen
Elke Werner
Ortsvorsteherin

Fundsache
Fahrradschlüssel mit Karabinerhaken.
Nähere Informationen erteilt die OV
Spessart

Kindergarten St. Elisabeth
Elternbeirat

Flohmarkt
Wir freuen uns am Samstag, 23. März
von 14 bis 16 Uhr einen Flohmarkt ver-
anstalten zu können: im Pfarrsaal über
dem Kindergarten.
Wer einen Stand möchte, kann sich ger-
ne per E-Mail anmelden.
Flohmarkt.Spessart@gmail.com
Einlass 13 Uhr
Standgebühr 5 € & 1 Kuchen
Der Erlös kommt dem Kindergarten zu
Gute!

Termine:

Montag, 11. März
9 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirch-
straße
9:30 Uhr – Sturzprävention

Dienstag, 12. März
9:40 Uhr– Wandergruppe – Abfahrt:
Haltestelle Brünnäckerweg

Donnerstag, 14. März
15 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirch-
straße
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Seelsorgeeinheit Ettlingen
Höhe

Schnuppertag zur Firmung
Schnuppertag für alle, die bis zum
31.10.2013 16 Jahre alt und katholisch
sind, und herausfinden wollen, was Fir-
mung ist und welche Termine Du dafür
freihalten musst.
Es gibt den Schnuppertag zweimal:
Komme entweder
am 20. April von 10.30 – 14.00 Uhr nach
Schöllbronn, Zehntstr. 8, Pfarrsaal, ne-
ben der Kirche.
oder
am 27. April von 14 – 17.30 Uhr nach
Bruchhausen, Frühlingstr. 5, Michaels-
haus.
Bei Fragen
Ettlingen Höhe:
Stefan Debatin, 07243 71 59 68 0,
gemeindereferent@kath-ettlingen-höhe.de

Ferienlager
Wie schon in den vergangenen Jahren
veranstalten die Pfarreien der Seelsor-

geeinheit Ettlingen Höhe eine Ferien-
freizeit für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 8 und 13 Jahre: vom 18. - 29.
August im Münstertal bei Freiburg, im
"Schullandheim Luginsland", direkt am
Schauinsland.
Die Kosten für die Freizeit betragen
€ 210, alle weiteren Geschwister € 190.
Es ist möglich, dass finanziell schwächer-
gestellte Familien einen Zuschuss aus
Mitteln des Landesjugendplans erhalten
(7,50 € je Tag und Kind), nähere Auskünf-
te erhalten Sie bei Stefan Debatin. Mit
ihm zusammen übernehmen Jugendgrup-
penleiter aus unseren Pfarrgemeinden die
Leitung der Freizeit. Die Anmeldungen
werden in der Reihenfolge des schriftli-
chen Eingangs und rechtzeitig eingehen-
der Anzahlung (bitte kein Bargeld bei der
Anmeldung) von € 50 berücksichtigt.
Die Anmeldungen liegen ab sofort in
den Kirchen in Schöllbronn, Schlutten-
bach und Spessart aus oder sind als
Download unter www.kath-ettlingen-
hoehe.de zu erhalten.
Anmeldeschluss ist Freitag, 15. März.
Bei Rückfragen 07243 7159680.

Arbeitskreis 3. Welt
Palmen für Palmsonntag
Für die Palmen, die am Palmsonntag
in der St.-Antonius-Kirche in Spessart
vor dem Gottesdienst verkauft werden,
benötigt der Arbeitskreis Zweige (max.
50 cm lang).
Diese können am 21. und 22. März nach
17 Uhr und am 23. März ab 10 Uhr in
der Odenwaldstr. 6 in Spessart abgege-
ben werden.
Zum Binden der Palmen treffen sich die
Helferinnen und Helfer am 23. März um
14 Uhr in der Odenwaldstraße 6. Bitte
Rebschere mitbringen.
Auch die Bäckerinnen werden um ihre
Mithilfe gebeten, damit an Karfreitag
wieder die beliebten selbstgebackenen
Osterlämmer sowie bunte Ostereier an-
geboten werden können.
Der nächste Lebensmittelverkauf nach
dem Gottesdienst findet am 10. März
statt.
Vielen Dank.

Altenwerk St. Antonius
Einladung zu unserem nächsten Treffen
am Mittwoch, 13. März, um 14 Uhr in
das Gemeindezentrum, Hohlstr. 13.
Unser Thema: "Mariä Verkündigung"
Dazu Betrachtungen und Lieder.
Herr Niederle aus Langensteinbach wird
uns musikalisch begleiten.

TSV 1913 Spessart

100-jähriges Vereinsjubiläum
„TSV-2013“

Comedy und Kabarett mit der Ur-
Spessarterin Silvia Weber
Für das nächste Highlight „Best of 100
Jahre TSV Spessart“ am Samstag, 20.
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April, auf der Bühne des Spechtwald-
saals in der TSV-Waldgaststätte kön-
nen ab sofort Eintrittskarten zu 6 Euro
im Vorverkauf im Friseur-Salon Rainer
Brädle, der TSV-Waldgaststätte und
über TSV-Homepage Klick „100 Jahre
TSV“ sowie direkt über die TSV-Sport-
gruppen erworben werden. Mit dem
Programm „Quarktaschen“ hatte Silvia
Weber in Spessart bereits schon einmal
Station gemacht.

Abt. Fußball

Niederlage für die TSV-Reserve /
Wichtiger Auswärtssieg für die TSV-Elf

SG Stupferich 2 – TSV Spessart 2 4:0
(3:0)
Die TSV-Reserve machte bei der starken
Reserve der SG Stupferich ein ordent-
liches Spiel. Zwischen der 30. und 45.
Spielminute mussten jedoch drei Ge-
gentreffer hingenommen werden. Auch
in der zweiten Halbzeit hielt man beim
Tabellenführer recht gut mit. Am Ende
stand eine 0-4 Niederlage.

TSV Etzenrot – TSV Spessart 1:4 (0:2)
Vom Anpfiff weg war die Begegnung
sehr intensiv. Die TSV-Elf war spiele-
risch die klar stärkere Mannschaft und
hatte in den Anfangsminuten mit zwei
Aluminiumtreffern kein Abschlussglück.
Nach 29 Spielminuten konnte Marcus
Conradi mit einem tollen Fernschuss
den starken Torhüter der Gastgeber zur
verdienten Führung überwinden. In der
45. Spielminute konnte Ibo Aydin nach
einem schnellen Einwurf in den Straf-
raum eindringen und energisch zum 2-0
Halbzeitstand abschließen. Die TSV-Elf
startete auch in die zweite Spielhälfte
viel versprechend. Einen tollen Schuss
von Patrick Schätzle konnte der Etzen-
roter Torwart mit überragender Parade
an die Latte lenken. Dazu gab es noch
weitere gute Tormöglichkeiten für einen
vor entscheidenden dritten Treffer. Nach
einer knappen Stunde Spielzeit verlor
die TSV-Elf jedoch die Linie und die
Gastgeber kamen besser ins Spiel. Fast
folgerichtig musste man nach 63 Spiel-
minuten den Anschlusstreffer hinneh-
men und ein überlegen geführtes Spiel
drohte zu entgleiten, da in der Folgezeit
einige brenzlige Situationen überstanden
werden mussten. Die Gastgeber hatten
hier ebenfalls einen Aluminiumtreffer zu
verzeichnen. In der 72. Spielminute stell-
te dann Ibo Aydin den alten Abstand
mit einem Fernschuss wieder her. In der
Nachspielzeit konnte sich noch Devrim
Yilmaz im Anschluss an einen zu kurz
abgewehrten Freistoß in die Torschüt-
zenliste eintragen. Letztlich ein verdien-
ter Auswärtserfolg der TSV-Elf die es
jedoch nicht schaffte, das Spiel vorzei-
tig zu entscheiden und unnötigerweise
Mitte der zweiten Halbzeit noch unter
Druck kam.

Vorschau:

Sonntag, 10. März
13 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Wöschbach 2
15 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – TSV Wöschbach

Abt. Fußball-Junioren
Der Winter ließ sich noch nicht ganz
verdrängen und so musste das Heim-
spiel der D2-Junioren gegen den SC
Schielberg wegen der widrigen Platz-
verhältnisse abgesagt werden. Dagegen
konnten die D1-Junioren ihr Auswärts-
spiel beim FSSV Karlsruhe austragen
und siegten mit 2:0.

Freitag, 08. März
18 Uhr D1-Junioren TSV Spessart – SG
DJK/FV Daxlanden 2

Samstag, 09. März
14.45 Uhr D2-Junioren SV Spielberg –
TSV Spessart
14.45 Uhr D3-Junioren TSV Spessart –
SSV Ettlingen 3 (beim SV Burbach)

Sonntag, 10. März
10.30 Uhr B-Junioren SG Blankenloch/
Weingarten – SG Spessart/Schö/Vö

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am
Samstag, 16. März um 19.30 Uhr in der
„TSV Waldgaststätte“ statt

89. Jahreshauptversammlung
Am 2. März fand die 89. Jahreshaupt-
versammlung der Abteilung in der Wald-
gaststätte in Spessart statt. Komman-
dant Volker Ochs konnte Ortsvorsteherin
Elke Werner, Ehrenmitglied Bertold Bahr,
den Obmann der Altersmannschaft
Klaus Schosser, Stadtjugendfeuerwehr-
wart David Gärtner, Ortschaftsrat Oliver
Kraft, sowie 21 Feuerwehrkameraden
begrüßen.
Die Tagesordnung begann mit dem
Totengedenken und im Anschluss las
Kommandant Volker Ochs seinen Re-
chenschaftsbericht für das vergangene
Jahr vor. Er ging dabei auf die 3 we-
sentlichen Themenblöcke technische
Ausstattung, motivierte Mannschaft und
Verantwortung innerhalb der Dorfge-
meinschaft ein. „Als erste Aufgabe ha-
ben wir den Schutz der Bevölkerung
sicherzustellen“, so Ochs. Dafür sei eine
moderne, auf mögliche Gefahrenlagen
abgestimmte Ausrüstung und die steti-
ge Anpassung dieser Gerätschaften an
vorhersehbare Gefahren und Notlagen
erforderlich. Um die homogene, gut

ausgebildete, kompetente und motivier-
te Truppe zu erhalten und zu erweitern,
müssten politisch sowie innerhalb der
Feuerwehr die richtigen Voraussetzun-
gen geschaffen werden, forderte er.
Ohne diese Mannschaft würde selbst
das Beste technische Equipment nichts
nützen.
Schriftführer Matthias Dworsky berich-
tete von den zahlreichen Aktivitäten
des letzten Jahres, im Besonderen von
Gemeinschaftsübungen mit den Abtei-
lungen Berg sowie von einem durchge-
führten Übungsnachmittag speziell für
Kindergärtnerinnen und Lehrerinnen, um
ihnen den Umgang mit dem Feuerlö-
scher unter realistischen Bedingungen
näher zu bringen.
Als weiteres Highlight des vergangen
Jahres wurde die, von der Feuerwehr
Spessart, gespendete Sitzbank am obe-
ren Ende der Brunnenstraße eingeweiht.
Anton Ochs berichtete von zahlreichen
Aktivitäten, die die Altersabteilung ver-
gangenes Jahr unternommen hatte.
Jugendwart Sebastian Schneider ging in
seinem Bericht ebenfalls auf die Wich-
tigkeit der Nachwuchsförderung ein. Er
berichtete u.a. von den vielen abtei-
lungsübergreifenden Übungen des ver-
gangenen Jahres. Kassier Bertold Bahr
führte in seinem Kassenbericht kurz die
Ein- und Ausgaben der Abteilung Spes-
sart auf und bedankte sich bei allen für
die Unterstützung. Marco Waible berich-
tete von der Kassenprüfung, bei der kei-
ne Beanstandungen festzustellen waren.
Ortsvorsteherin Elke Werner überbrach-
te die Grußworte von Oberbürgermeister
Johannes Arnold sowie von Bürgermeis-
ter Thomas Fedrow und führte anschlie-
ßend die Entlastungen der Verwaltung
und des Kassiers durch.
Als Kassenprüfer für das kommende
Jahr wurden Manuel Deckenbach sowie
Marco Waible gewählt.
Bertold Bahr überbrachte die Grußworte
von Stadtbrandmeister Martin Knaus. Er
bedankt sich für alles Geleistete und
wünschte sich, dass alle von jedem Ein-
satz und jeder Übung wieder gesund
nach Hause kommen.

Als nächster Tagesordnungspunkt stan-
den die Ehrungen und Verpflichtun-
gen an. Michael Kunz, Simon Abend
und Timo Lischker wurden zum Feu-
erwehrdienst verpflichtet. Marco Doll
und Marco Waible erhielten die Beför-
derung zum Feuerwehrmann sowie Se-
bastian Schneider die Beförderung zum
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Löschmeister. Marco Waible wurde für
15-jährigen Feuerwehrdienst mit der
Verdienstmedaille in Bronze der Stadt
Ettlingen ausgezeichnet. Kommandant
Volker Ochs wurde im weiteren Verlauf
für 40-jährigen Feuerwehrdienst ausge-
zeichnet. Sebastian Schneider, Bertold
Bahr sowie Ortsvorsteherin Elke Werner
beglückwünschten Volker Ochs in ihrer
Rede und bedankten sich für das außer-
gewöhnliche Engagement.
Volker Ochs dankte am Ende der Sit-
zung allen für die Unterstützung und
wünschte viel Erfolg und gutes Gelingen
für das kommende Jahr. Weiter Infos
unter: www.ff-spessart.de

Jugendfeuerwehr

Altpapiersammlung
Am Samstag, 16. März findet die nächs-
te Altpapiersammlung von und für die
Jugendfeuerwehr statt. Ab 9 Uhr sind
wir unterwegs. Die Spessarter Bevölke-
rung wird gebeten, an diesem Tag das
Altpapier in handlichen Päckchen am
Straßenrand bereit zu halten.
Vielen Dank!

Hausnotruf: Hilfe auf Knopfdruck
Immer mehr Menschen sind im Alter
auf sich alleine gestellt. Bei einem Sturz
oder bei Krankheit ist dann niemand da,
der hilft. Hausnotrufsysteme können in
solchen Fällen die Rettung sein.
Das Deutsche Rote Kreuz bietet diese
Hilfe vier Wochen kostenlos an - zum
Ausprobieren oder zum Verschenken.
Der DRK-Kreisverband Karlsruhe hat
zurzeit mehr als 1.900 zufriedene Teil-
nehmer, die auch schon den Notruf per
Knopfdruck abgesetzt haben. Von der
Hausnotrufzentrale wird Hilfe entsendet.
"Bei einem Alarm benachrichtigen wir
den DRK-Einsatzdienst, die Angehöri-
gen oder wie vorab gewünscht einen
Pflegedienst oder Nachbarn des Teil-
nehmers", erklärt Beate Oeberg-Remy,
die Hausnotrufbeauftragte. In besonde-
ren Gefahrensituationen wird sofort ein
Rettungswagen geschickt.
Der Hausnotruf funktioniert ganz leicht:
Mit einem Sender am Armband oder
als Halskette löst der Teilnehmer sei-
nen Notruf aus. Drückt er den Knopf,
kann er über einen Lautsprecher, der
am Telefon installiert wurde, direkt mit
dem Disponenten der Hausnotrufzentra-
le kommunizieren und sein Anliegen vor-
tragen. Die Hausnotrufmitarbeiter sind
speziell geschult und erkennen sofort,
welche Hilfe notwendig ist. Wenn der
Teilnehmer nicht mehr in der Lage ist zu
sprechen, wird selbstverständlich auch
Hilfe geleistet - in beschleunigter Form.
Ihre Vorteile

- Notruf direkt in die DRK-Leitstelle
- sanitätsdienstliches Personal
- Vergünstigung für DRK-Mitglieder
- Testsieger der Stiftung Warentest
Als Geschenk für Angehörige kann die-
ses System Leben retten oder gibt ganz
einfach ein beruhigendes und sicheres
Gefühl.
Nähere Informationen erhalten Sie te-
lefonisch beim Roten Kreuz unter 0721
95595176 oder direkt bei Ihrem DRK-
Ortsverein Spessart, Joachim Beckert,
Tel. 07243 597575

TSG Ettlingen:
Süddeutsche Meisterschaften in Hof ...
...und wir mittendrin! Wie schon berich-
tet, hatte auch unsere weibliche Gar-
de (Ü15) überraschend den Einzug ins
Halbfinale geschafft. Wir haben den An-
schluss geschafft!
"Gekämpft wie die Löwinnen“ haben
auf der Bühne: Sabrina Bergmann, Pa-
tricia Diebold, Melanie Eisele, Kathari-
na Frank, Marina Gauß, Jennifer Knörr,
Bettina Kottutz, Janina Kreutz, Meike
Lauinger, Sonja Marahrens, Katharina
Moritz, Stefanie Mußler, Giulia Rittner,
Alisa und Linda Scharinger, Annka-
thrin Stader, Sarah Weinbrecht, Anika
Wüppelmann, Laura Zajons. Trainiert
und betreut wird die gesamte Grup-
pe von Karin Cramer, Carmen Müller,
Katja Schneck, Anika Wüppelmann
und Oma Gabi. Wir freuen uns auf die
nächste Kampagne mit Euch allen!
Wer Lust hat, bei dieser Gruppe mit
Marsch- und Schautanz mitzumachen,
meldet sich bitte bei Moni van Broek,
CSE 0177/2 90 12 34, gardemeister@
spessarter-eber.de und bei Karin Cra-
mer, WCC 0171/9 92 76 20, wcc-garde-
gockel@web.de. Auch männliche Tänzer
sind willkommen!

Den ausführlichen Bericht nebst Foto
finden Sie diese Woche unter der Rub-
rik „Vereine“, WCC.

Eberratssitzung am Mittwoch, 13. März,
19.30 Uhr im Vereinsheim zur Erinnerung
für alle Verwaltungsmitglieder.

Männerballett "Pilsrudel" in Mannheim
Zum Männerballettturnier der Karne-
valsgesellschaft "Lallehaag" Mannheim-
Feudenheim fuhr am 23. Februar ein
Bus mit unserem "Pilsrudel" nebst 20
Fans. Leider waren von den ursprüng-
lich vorgesehenen 12 Teams nur 6 Ver-
eine zum Wettbewerb angetreten. Umso
herzlicher war der Empfang durch die
Veranstalter und die Freude, dass die
Spessarter Eber mit ihrem Männerballett
nun schon zum dritten Mal der Einla-
dung der KG "Lallehaag" gefolgt waren.
Mit dem diesjährigen Jubiläumstanz (22
Jahre Pilsrudel) "Immer in Bewegung"
brachte unser Männerballett die mit 500

Zuschauern ausverkaufte Halle richtig in
Stimmung. Die Moderatorin bemerkte
danach zum Publikum gewandt, dass
sich keiner vor dem Älterwerden fürch-
ten müsse, wenn man sehe, zu welcher
Leistung das älteste am Turnier teilneh-
mende Männerballett imstande ist.
Es war klasse in Feudenheim und wir
werden nächstes Jahr gerne wieder-
kommen.

Erinnerung Schnittkurs
Am Freitag, 8. März, findet der diesjäh-
rige Schnittkurs statt. Treffpunkt ist um
16 Uhr in der Talstraße 13 bei Josef
Ochs. Referent ist Fachberater Helmut
Link vom OGV Reichenbach.

Erinnerung Jahreshauptversammlung
Erinnert wird an die am kommenden
Samstag, 9. März, stattfindende Jahres-
hauptversammlung.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Wald-
gaststätte. Die Tagesordnung ist jedem
Mitglied bereits zugegangen.

Sonstiges
Laufveranstaltung beim
TUS Rüppurr
Turn- und Sportverein 1874 Karlsruhe -
Rüppurr e.V.
Wann: Sonntag, 17. März
Was: 15-km-Lauf, Start um 9.30 Uhr
5-km-Lauf und Walking sowie NW, Start
um 9.40 Uhr
Wo: Karlsruhe-Rüppurr, Steinmannstraße 1
Information = www.tus-rueppurr.de

Was sonst noch
interessiert

Per Klick in den Schnee
Wer Lust auf Winterurlaub in den Bergen
hat und sich im Internet schnell infor-
mieren möchte, dem wird der Internet-
auftritt „Winterurlaub im Schnee“ unter
www.myinfo.de/winterurlaub gute Diens-
te tun. Dort gibt es interessante Tipps
rund ums Skifahren in gastfreundlichen
und meist auch schneesicheren Orten.
So wird der Winterurlaub vom ersten
Tag an zum Vergnügen, ganz gleich, ob
die Urlauber lieber langlaufen möchten
oder Alpinski bevorzugen. Aber auch die
Regeln für das Skifahren werden vorge-
stellt. Schließlich wollen die Urlauber im
Schnee eine sichere Zeit erleben und
gesund heimkehren. Langlauf, Schlitten-
fahren, Schneeschuhwandern und Ro-
deln sind inszwischen übrigens sehr be-
liebte Alternativen zum Skifahren, über
die die Seite ebenfalls informiert.
Quelle: djd Reichenberg


